
12.8.2020 Weniger bekannte Orte entdecken | schwäbische.de

https://www.schwaebische.de/landkreis/landkreis-biberach/ochsenhausen_artikel,-weniger-bekannte-orte-entdecken-_arid,11256326.html 1/2

LESEDAUER: 2 MIN

Ochsenhausen

OCHSENHAUSEN

Weniger bekannte Orte entdecken

Gemeindereferent Robert Gerner steht vor dem Beckakäppale. Die Kapelle liegt zwischen
Steinhausen und Ochsenhausen. (Foto: Robert Gerner)
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SCHWÄBISCHE ZEITUNG

Die Sommer-Laufaktion „Lauf und Ge(h)bet für Europa“ der katholischen
Seelsorgeeinheit Sankt Benedikt geht auch in den Sommerferien weiter. Das Team
um Gemeindereferent Robert Gerner, das die Aktion organisiert, weist darauf hin,
dass man auch in der Region neue Wege entdecken und Orte besuchen kann, von
denen man vielleicht schon einmal gehört hat, aber noch nie dort war. Sie laden
dazu ein, in den nächsten Ferien- und Urlaubswochen ein Bild auf die Webseite der
Laufaktion zu stellen, um andere Urlauber und Tagesausflügler zu inspirieren und
die ein oder andere Idee für einen Ausflug oder eine Wanderung an die Hand zu
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Über das nette Foto vom Beckenkäppele habe ich mich senr gefreut, Gerda Zeisberger geb.
Elser aus Bremen Es erinnerte mich an die Heimat, die ich vor 44 Jahren verlassen habe

geben. Robert Gerner machte mit einem Bild von sich vor dem Beckakäppale den
Anfang. Das Beckakäppale wurde vor kurzem hochwertig renoviert. Es liegt auf
einem alten Pilgerweg, welcher Steinhausen und das Kloster Ochsenhausen
verbindet. Nach der Überlieferung wurde die offene Wegkapelle, ein kleiner
Rechteckbau mit Rundbogen, im 18. Jahrhundert während der Hungersnot und zur
Dankbarkeit von den Bäckern der Stadt Ochsenhausen errichtet.


